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HERZLICH
W

ILLKOM
M

EN!
ÜBERSICHT

Liebe G
äste,

herzlich w
illkom

m
en am

 diesjährigen
W

einfestival W
EIN

 AM
 H

OF 2015!

Es freut uns, Sie/euch bei uns begrüßen zu dürfen!
G

enießen Sie auch heuer w
ieder das einzigartige Am

biente des 
Traunm

üller-H
ofes! Lernen Sie die Trendsportart Sw

in G
olf 

kennen und belohnen Sie sich anschließend m
it dem

 einen 
oder anderen G

las W
ein.

W
ir haben uns auch diesm

al w
ieder bem

üht, für unsere 
G

äste eine abw
echslungsreiche Ausw

ahl der besten W
eine 

Ö
sterreichs zu fi nden und hoffen, Ihren/euren G

eschm
ack 

getroffen zu haben. 

Einen genussvollen Abend w
ünscht Ihnen/euch

das W
EIN

 AM
 H

OF Team

W
eingut Anton B

auer 
6

W
eingut Josef D

ockner 
7

W
eingut G

ritsch 
8

W
eingut W

alzl 
9

W
eingut Schloss G

obelsburg 
10

W
eingut Peter M

asser 
11

W
eingut Pöckl 

12
W

eingut H
annes R

eeh 
13

M
airinger O

bstsäfte 
14

Freistädter B
ier 

14
K

ulinarisches 
14

Sw
in G

olf 
15

W
EIN

E AU
S N

IED
ER

Ö
STER

R
EICH

W
EIN

E AU
S D

EM
 B

U
R

G
EN

LAN
D

W
AS ES AU

SSER
D

EM
 G

IB
T ...

W
EIN

E AU
S D

ER
 STEIER

M
AR

K
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HOFPLAN
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EINE
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Anton B
auer bew

irtschaftet das 25 H
ektar große W

eingut in vierter G
eneration. N

ach 
dem

 Abschluss der W
einbauschule K

rem
s und einem

 Praktikum
 im

 B
urgund w

ar 
er m

ehr als vier Jahre als Ö
nologe in einem

 renom
m

ierten niederösterreichischen 
W

einbaubetrieb tätig. 1992 übernahm
 er dann das elterliche W

eingut m
it dam

als
3,2 ha und verfolgt seitdem

 kom
prom

isslos seine Vorstellung von Q
ualität. W

ichtig ist 
ihm

 das H
erausarbeiten der R

egionstypizität, der Terroirprägung der W
eine, die sie 

unverw
echselbar und unaustauschbar m

achen. Seine typisch österreichischen W
eine 

- versehen m
it einem

 gew
issen internationalen Touch – bew

eisen sich auch auf den 
um

käm
pftesten W

einm
ärkten der W

elt: 70%
 der Jahresproduktion w

erden exportiert, 
die w

ichtigsten Abnehm
er haben ihren Sitz in den U

SA, G
roßbritannien, Schw

eiz, 
D

eutschland, N
iederlande und B

elgien. 

G
rüner Veltliner G

m
örk 2014

H
elles Strohgelb m

it grünlichen R
efl exen. Elegante K

ernobstnote in Verbindung m
it 

zarter W
ürze. Am

 G
aum

en w
erden die fruchtigen Faktoren von der saftigen Fruchtsäure 

intensiviert, kernig und knackig m
it jugendlichem

 Elan. Angenehm
 rassig bis zum

 
Abgang.

G
rüner Veltliner Spiegel 2014

H
elles Strohgelb m

it grünlichen R
efl exen. Elegante K

ernobstnote in Verbindung m
it 

zarter W
ürze. Am

 G
aum

en w
erden die fruchtigen Faktoren von der saftigen Fruchtsäure 

intensiviert, kernig und knackig m
it jugendlichem

 Elan. Angenehm
 rassig bis zum

 
Abgang.

G
rüner Veltliner R

osenberg 2014
Strahlendes, 

helles 
Strohgelb; 

in 
der 

N
ase 

Frucht 
und 

W
ürze 

im
 

D
ialog, 

zarte 
R

eifeaspekte, G
ew

ürze, feine K
räuternoten, aber auch fl orale Elem

ente schw
ingen im

 
B

ukett m
it; extraktsüßer Einstieg am

 G
aum

en, geschm
eidig-reif, doch von trockener 

Eleganz geprägt, eine Spur von crem
iger K

onsistenz, ein H
auch internationales Feeling, 

kehrt aber sofort w
ieder in die sortentypische W

ürze m
it N

uss und K
ernobst zurück, 

eleganter Abgang m
it feinem

 N
achhall.

R
iesling R

ied B
erg 2014

H
elles, zartes G

elb m
it einem

 H
auch von G

rün, jugendliche, reduktive Farbe; Zitrus und 
K

räuternoten im
 B

ukett, dahinter schw
ingt Steinobst m

it; am
 G

aum
en zeigt sich erst 

das volle Spektrum
 der Sortentypizität, rassig und keck in der Fruchtsäure, w

ieder Zitrus 
und W

eingartenpfi rsich, ein kühler H
auch von Arom

atik, kernig und saftig bis ins Finish, 
fruchtbetonter, fi nessenreicher N

achhall.

D
ie Erfolgsgeschichte des dynam

ischen Vater-Sohn-D
uos ist eine lange. Aus einstm

als 
3,5 ha W

eingärten entstanden m
ittlerw

eile 45 ha Eigenfl äche, dazu kom
m

en nochm
als 

30 ha Traubenzukauf. Erstaunlich ist auch die K
ontinuität, m

it der die beiden jährlich 
großartige W

eine aus den unterschiedlichsten B
odenprofi len und R

ebsorten keltern.

G
elber M

uskateller G
öttw

eiger B
erg 2014

Ein typischer und vor allem
 sehr eleganter G

elber M
uskateller aus unserer G

roßlage 
G

öttw
eiger B

erg. In der N
ase intensive D

uftnoten nach frischen M
uskateller-Trauben. 

Am
 G

aum
en kom

plex, m
it saftiger Prim

ärfrucht. Lebendig und frisch im
 N

achhall. Ein 
herrlicher Sortenvertreter. 

K
rem

stal D
AC R

iesling R
osengarten 2014

D
er m

eistverkaufteste und som
it w

ichtigste R
iesling des H

auses. D
ie Trauben stam

m
en 

aus einer Selektion m
ehrerer R

ieden der G
roßlage G

öttw
eiger B

erg. In der N
ase typische 

Prim
ärfrucht nach B

lüten und Steinobst. Sehr einladendes B
ukett. Am

 G
aum

en stoffi g, 
saftige Frucht nach reifen W

eingartenpfi rsichen und leicht exotische Anklänge. Frische, 
lebendige Säure und dadurch schöner, trinkanim

ierender Stil. Ein echter R
iesling-

K
lassiker. 

G
rüner Veltliner K

rem
stal D

AC K
rem

ser Frauengrund 2014
D

er bekannteste W
ein des H

auses, ein klassischer G
rüner Veltliner aus der Veltliner-

Lage Frauengrund. In der N
ase intensive, typische Veltliner-Arom

atik: zarte Apfelfrucht, 
feine K

räuterw
ürze und etw

as B
lütenhonig. Am

 G
aum

en eleganter K
örper, pfeffrig, gut 

integrierte Säure und schöner m
ineralischer Abgang.

G
rüner Veltliner W

achau R
eserve 2014, 1,5l

Leuchtendes G
oldgelb, typische Veltliner-Arom

en von B
irne und Ananas, elegante 

Struktur, 
leicht 

tabakig, 
sehr 

stoffi g, 
tolle 

Extraktsüße, 
gut 

antrinkbar 
und 

gut 
eingebundene Säurestruktur. Ein vielschichtiger Speisenbegleiter. D

iese G
rüne Veltliner 

R
eben stam

m
en ausschließlich von W

eingärten rund um
 die R

öm
erstadt M

autern in der 
W

achau. D
ie W

eingärten sind teilw
eise 30 Jahre und älter, tief verw

urzelt, und bringen 
jedes Jahr charakterstarke W

eine hervor. D
ie Trauben w

urden am
 15. und 16. O

ktober 
2014 geerntet, anschließend kontrollierte alkoholische G

ärung bei 18°C
, Lagerung auf 

der Feinhefe bis M
itte M

ärz 2015, teilw
eise im

 großen Eichenfass.

W
hite Sparkling Sekt

Ein w
underbar prickelnder und sehr erfrischender Schaum

w
ein. D

ie intensive Frucht, 
sow

ohl in der N
ase w

ie auch am
 G

aum
en, m

acht Lust auf m
ehr.

R
osé Sparkling Sekt

Ein w
underbar prickelnder und sehr erfrischender Schaum

w
ein; intensive Frucht, 

sow
ohl in der N

ase w
ie auch am

 G
aum

en.

W
EINGUT

ANTON BAUER
W

EINGUT
JOSEF DOCKNER
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D
er im

 13. Jhdt. errichtete M
auritiushof ist eines der traditionsreichsten W

eingüter der 
W

achau. D
er am

bitionierte W
inzer Franz-Josef G

ritsch keltert hier grandiose W
eißw

eine 
m

it absolutem
 Lagencharakter. W

einbau ist für Fam
ilie G

ritsch m
ehr als nur ein 

W
ort. Es ist die harm

onische Sym
biose zw

ischen M
ensch &

 N
atur und zw

ischen den 
Erfahrungen der Vergangenheit &

 dem
 B

lick in die Zukunft! U
nter Tradition verstehen 

sie nicht das Anbeten der Asche, sondern das W
eitertragen der G

lut. D
as Verm

ächtnis 
vieler G

enerationen ist für sie H
erausforderung und Auftrag für die Zukunft.

 G
rüner Veltliner K

alm
uck 2014, 1,5l

D
ie Trauben des G

V Federspiel K
alm

uck gedeihen in den Terrassenw
eingärten am

 
linken D

onauufer von Spitz bis Loiben. Ein charaktervoller W
achauer G

rüner Veltliner 
m

it schw
arzem

 Pfeffer, vielschichtigen W
iesenarom

en und einer schönen rauchigen 
W

ürze. D
as lebendige Frucht-Säure-Spiel bietet Trinkvergnügen pur.

G
elber M

uskateller H
artberg 2014

Angenehm
 einnehm

ender, etw
as frecher D

uft nach M
uskattrauben und –nüssen. Auch 

geschm
acklich von einer beachtlichen Intensität, w

ie der B
iss in frische W

eintrauben.
Sehr extraktreich und von einer schönen Länge.

R
iesling Sm

aragd Setzberg 2013
O

ffen, M
arillen und w

eißer Pfi rsich, etw
as B

iskuit und zarte K
räuterpikanz, geriebene 

N
üsse; 

saftiger 
Arom

abogen 
m

it 
präsentem

, 
hellem

 
Fruchtbogen 

von 
Steinobst 

und Zesten, eingängig bei vergleichsw
eise vitaler Säure, viel Anim

o und Typizität.
Schw

ungvolle Eindrücke von M
arillen und w

eißem
 Pfi rsich, etw

as B
iskuit und süß-herbe 

K
räuternoten, O

rangenzesten, glockenklar; ebenso klar strukturierter Arom
enbogen 

m
it präsenter Arom

atik von Steinobst und Zesten, feinrassige Säure, knackiges Finish, 
trinkfreudig und sortentypisch.

R
iesling 1000 Eim

erberg Federspiel 2013
H

elles G
rüngelb, intensive N

ase nach w
eißem

 Pfi rsich, etw
as H

euw
iese, am

 G
aum

en 
rauchig-m

ineralisch, unglaublich belebend, saftige Ananas, feines Säurespiel und gute 
Länge. Arom

en von rosa G
rapefruits und Lim

onen w
erden von einer frischen, klaren 

R
ieslingfrucht unterlegt. Am

 G
aum

en ein zusätzlicher D
ialog aus anim

ierender Säure 
und schieferiger M

ineralität (der w
eiße M

arm
or lässt grüßen). Ein facettenreicher 

K
lassiker, der Lust auf das nächste G

las m
acht!

Im
 H

ügelland des W
einviertels gelegen bilden m

ineralreiche Lössböden sow
ie das 

pannonische K
lim

a m
it seinen sehr w

arm
en, trockenen Som

m
ern die G

rundlage der 
W

einbauregion. 1912 w
ar G

roß Schw
einbarth die größte W

einbaugem
einde im

 Viertel 
unter dem

 M
anhartsberg. An den Lösshängen, die nach N

orden und O
sten von den 

H
ügeln des M

atznerw
aldes, im

 W
esten vom

 H
ochleitenw

ald geschützt sind, reift der 
W

ein der Fam
ilie W

alzl heran.
 W

einviertel D
AC 2014

K
ristallklar funkelndes, helles G

oldgelb m
it grüngelben R

efl exen. Zarte Fruchtarom
en, 

m
it 

duftig-pfeffriger 
N

ote. 
Ein 

leichter, 
trockener 

W
ein 

m
it 

frischer 
W

ürze 
und 

harm
onisch m

it Extrakten ausgestattet. M
it angenehm

er Säurestruktur und feinem
 

Abgang. 

W
elschriesling 2014

H
elles, reines G

elbgrün. Frischfruchtig, an grüne Äpfel erinnernd. W
ürziger, frucht-

betonter G
eschm

ack, m
it anregenden Fruchtsäuren. D

er leichte und jugendliche 
C

harakter m
acht diesen W

ein äußerst sym
pathisch. 

M
uskateller 2014

Leuchtend grüngelbe Farbe. Intensiver, w
ürziger M

uskatduft. Ausgeprägt arom
atisch, 

trocken, m
ild und harm

onisch präsentiert sich dieser W
ein besonders für W

einkenner 
und G

enießer. 

Chardonnay 2014
H

elles, leuchtendes Strohgelb. Fruchtige, dichte K
räuterarom

en. Im
 G

eschm
ack voll 

Eleganz und H
arm

onie. D
er Extraktreichtum

 und die gut strukturierten Fruchtsäuren 
geben dem

 W
ein eine große Zukunft, obgleich er auch schon jetzt gut zu trinken ist.

Frizzante R
osé 2014

G
anz neu im

 Sortim
ent hat das W

eingut W
alzl einen Frizzante R

osé. K
osten Sie diese 

neue K
reation und berichten Sie uns, w

as Sie von dieser Innovation halten!  

W
EINGUT GRITSCH

M
AURITIUSHOF

W
EINGUT

W
ALZL
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D
as W

eingut befi ndet sich seit dem
 Jahre 1740 im

 B
esitz des Zisterzienserstiftes Zw

ettl. 
Ab 1958 leitete der spätere Abt Pater B

ertrand B
aum

ann das W
eingut und m

achte den 
„G

obelsburger M
essw

ein“ zu einer bekannten M
arke. Seit 1996 w

ird das W
eingut von 

M
ichael M

oosbrugger geführt. D
iese qualitative und strukturelle Erneuerung w

urde von 
W

illi B
ründlm

ayer unterstützt.

R
osé Cistercien 2014

Für den R
osé C

istercien w
erden Trauben der Sorten Zw

eigelt und St. Laurent aus den 
kühleren Lagen von G

obelsburg und Langenlois verw
endet. N

ach der Ernte w
erden 

die Trauben m
it den K

äm
m

en sanft gepresst und anschließend vergoren. D
er Typus 

entspricht m
ehr dem

 eines W
eißw

eins, da kein Säureabbau angew
endet w

ird um
 den 

feinfruchtigen C
harakter m

it einer schlanken Eleganz zu betonen. Feines D
uftspiel und 

Fruchtnuance nach W
ildkirschen und frischen B

eeren m
achen den R

osé C
istercien zu 

einem
 universellen Speisebegleiter.

G
rüner Veltliner Lössterrassen 2014

Lössterrassen sind das klassisch prägende B
ild des K

am
ptals, dessen w

eiche H
ügel 

rund um
 Langenlois das ausklingende W

aldviertel repräsentieren. D
er über die letzten 

hunderttausend Jahre angelagerte G
letscherschurf aus dem

 alpinen R
aum

 ist eine für 
den G

rünen Veltliner perfekte G
rundlage, da er der Sorte eine gute W

asserversorgung 
garantiert und feinw

ürzige W
eine hervorbringt. Zarter B

lütenduft, schlanke B
auart, 

geradlinige Frucht nach M
arillen und R

inglotten, feine W
ürze.

G
rüner Veltliner R

ied Steinsetz 2013
In 

den 
G

obelsburger 
W

eingärten 
fi ndet 

sich 
ein 

dem
 

übrigen 
K

am
ptal 

sehr 
unterschiedliches Terroir – der Terziäre Schotter. R

unde, faustgroße K
ieselsteine - nach 

der letzten Eiszeit aus den alpinen R
egionen von U

rdonau und U
rtraisen angelagert - 

bilden die G
rundlage für diesen W

ein. Ü
ber dem

 Schotter fi ndet sich je nach W
eingarten 

eine Lössaufl age von 0,1 – 1m
. In der N

ase zeigt er eine M
elange aus tropischen 

Früchten und süßem
 Spargel, m

it einem
 pfeffrigem

 W
ürzeschleier, sehr facettenreich, 

glasklar, harm
onisch.

R
iesling K

am
m

erner G
aisberg 2013

Von seinen ökologischen Voraussetzungen bestehen große Ähnlichkeiten zw
ischen dem

 
H

eiligenstein und dem
 G

aisberg. B
enachbart, nur getrennt durch die sogenannte G

rub, 
bilden diese beiden W

einberge schon fast eine Einheit. G
eologisch gesehen besteht der 

G
aisberg aus G

föhler G
neis m

it einer vertikalen Schieferstruktur – Voraussetzungen, die 
ihn zu einer prädestinierten R

ieslinglage m
achen.

W
EINGUT SCHLOSS

GOBELSBURG
D

er W
einbau zählt bei Fam

ilie M
asser zu einer besonderen, von G

eneration zu G
eneration 

w
eitergegebenen Leidenschaft. D

abei zeichnet sie nicht die G
röße des W

eingutes aus, 
sondern die Sortenvielfalt und die Q

ualität, die den Jahrgängen zu eigen sind. D
ie 

landschaftliche Vielfalt und die einzigartigen R
ieden m

it einer H
angneigung bis 50°, auf 

denen die Trauben unter der Sonne des Südens zur vollen R
eife kom

m
en, schaffen dafür 

eine unverzichtbare G
rundlage. 

 Sauvignon B
lanc Stock 2014

K
ann seine H

erkunft in keiner Phase verleugnen, hohe Sortentypizität m
it vielfältiger 

Textur, Stachelbeeren, grasig, Touch nach knackiger B
irne, H

auch Paprika, alles 
kom

plex und harm
onisch verw

oben, w
ürzig-pikanter N

achhall. Trocken, 12,5%
 vol.

M
assim

o 2014
Frischer, w

ürziger D
uft, am

 G
aum

en saftiges K
ernobst, Stachelbeeren, vibrierendes 

Spiel von Frucht und Säure, kräuterw
ürziges Finale, ausgeprägter Spaßfaktor. Ein C

uvée 
aus W

elschriesling, Sauvignon und G
elber M

uskateller. Trocken, 11,5%
 vol.

W
elschriesling Stock 2014

Einnehm
ende saftig-frische und fruchtbetonte Arom

atik, grüner Apfel, G
ranny Sm

ith, 
Zitrus, schöne strukturfördernde N

oten, kernig, gebündelt, prägnanter Säurebiss im
 

Finale, ein w
underbarer K

lassiker. Trocken, 11,5%
 vol.

G
elber M

uskateller Stock 2014
Arom

atische traubige Frucht in der N
ase, am

 G
aum

en fl orale und w
ürzige N

oten, 
frische G

artenkräuter, M
inze, Zitronenm

elisse, auch Lim
etten, fi nessreiche Säure, viel 

Trinkfl uss. Trocken, 12,0%
 vol. W

EINGUT
PETER M

ASSER
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Auf rund 39 H
ektar R

ebfl äche im
 burgenländischen Seew

inkel produziert die Fam
ilie 

Pöckl in Fam
ilientradition seit 100 Jahren in einem

 (arbeits-) intensiven D
ialog m

it 
der N

atur, den klim
atischen B

edingungen und den B
odenverhältnissen individuelle, 

charaktervolle R
otw

eine m
it Vorliebe aus den gebietstypischen Sorten St. Laurent, 

B
laufränkisch 

und 
Zw

eigelt, 
aber 

auch 
die 

internationalen 
Varietäten 

C
abernet 

Sauvignon, M
erlot, Pinot N

oir und Syrah zeigen m
it Pöckls H

andschrift die Stärke des 
pannonischen Terroirs auf. M

it R
osso e N

ero, Adm
iral und R

êve de Jeunesse verfügt das 
W

eingut über C
uvées, die nicht nur in Ö

sterreich zur Spitzenklasse gezählt w
erden. Eine 

lange Liste von Auszeichnungen bestätigt dies.
 Solo R

osso 2011
D

unkles Purpur, kom
plexe N

ase m
it dunklen H

olunder- und Johannisbeeren. O
pulent 

am
 G

aum
en m

it zartem
 Säuregerüst, saftig, H

olunderbeeren und w
ilde B

rom
beeren im

 
Abgang.

Zw
eigelt Classique 2014

D
unkles K

irschrot m
it violetten R

efl exen, süße K
irschfrucht in der N

ase, sehr saftig am
 

G
aum

en, beschw
ingt, bietet unkom

pliziertes Trinkvergnügen, bleibt haften.

R
osso e N

ero 2011
Jahrgang 2011 setzt sich aus folgenden Sorten zusam

m
en: 60%

 Zw
eigelt, 20%

 M
erlot, 

10%
 B

laufränkisch, 10%
 C

abernet Sauvignon. D
ieser W

ein besticht durch sein dunkles 
R

ubingranat m
it opaken K

ern und violetten R
efl exen. In der N

ase hat er einen feinen 
D

uft nach W
aldbeeren und dunklen H

erzkirschen. Am
 G

aum
en ist der W

ein saftig m
it 

einem
 feinen Schokotouch. D

ie dunklen B
eeren kom

m
en auch am

 G
aum

en w
ieder. D

er 
W

ein ist sehr kraftvoll m
it feinen Tanninen und dunklem

, langem
 Abgang.

R
osato 2014

W
ie es für einen R

osé typisch ist, handelt es sich bei diesem
 R

osato um
 einen frischen 

und fruchtigen W
ein für w

arm
e Tage. Er w

ird für drei M
onate im

 Stahltank ausgebaut. 
60%

 B
laufränkisch, 40%

 C
abernet Sauvignon - helles Lachsrosa, fruchtig, lim

ettenhafte 
Frische, R

ibisel, ausgesprochen saftig und frisch, Trinkvergnügen pur.

D
er unkonventionelle W

inzer aus Andau im
 B

urgenland steht für einen unbeschw
erten 

Lebensstil, ist selbstsicher, verfolgt zielstrebig seine Pläne und ist dabei stets so 
gelassen und entspannt, dass m

an richtig neidisch w
erden m

öchte. Seit 2007 ist
H

annes R
eeh alleine für die Vinifi zierung der W

eine des B
etriebs verantw

ortlich. 
M

ittlerw
eile verarbeitet er knapp 40 H

ektar. D
avon sind 25 H

ektar aus eigenen Anlagen, 
die w

iederum
 aus einem

 Anfangsbestand von 8 H
ektar hervorgegangen sind.

 H
eideboden rot 2013

D
er H

eideboden rot ist von sam
tigen Tanninen geprägt, die ihn zu einem

 besonders 
guten Speisenbegleiter m

achen. Er präsentiert sich m
it Arom

en von dunklen und reifen 
B

eeren. B
esonders die Sorte Zw

eigelt kom
m

t in der N
ase und am

 G
aum

en deutlich 
hervor. 60 %

 Zw
eigelt, 20 %

 St. Laurent, 10 %
 M

erlot und 10%
 C

abernet Sauvignon. 
Ausbau im

 Edelstahl und später im
 B

arrique, H
andlese.

Zw
eigelt unplugged 2013

D
unkles R

ubingranat, in der N
ase W

eichselfrucht m
it sehr feiner Edelholzsüßw

ürze, 
am

 G
aum

en sehr elegant, etw
as Vanille, N

ougattouch, zarte B
rom

beernoten, feiner 
Extrakt m

it viel Frische und kirschigen Arom
en, getragen von einer eleganten Säure, m

it 
w

eichen, aber durchaus gehaltvollen Tanninen, langer N
achhall. 

M
erlot 2013

M
ittleres R

ubinrot, geschm
eidiger, feiner D

uft nach schw
arzen W

aldbeeren, am
 G

aum
en 

fruchtig, elegant und harm
onisch, w

eiche Tanninstruktur, m
it kräftigem

 Abgang.

Chardonnay unplugged 2014
K

räftiges G
rüngelb. In der N

ase M
elonen und geröstete M

andeln, zarte H
olzarom

atik 
erkennbar. Am

 G
aum

en stoffi g und fein strukturiert, langer Abgang. 

W
EINGUT

PÖCKL
W

EINGUT
HANNES REEH
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M
AIR

IN
G

ER
 

In W
artberg ob der Aist, eingebettet in die sanfte H

ügellandschaft 
des M

ühlviertels, liegt der obstverarbeitende Fam
ilienbetrieb. 

H
ier produziert und verm

arktet die Fam
ilie M

airinger M
oste, 

Fruchtsäfte und D
estillate von höchster Q

ualität. Aus dem
 großen 

Angebot von O
bstsäften können Sie bei uns den naturtrüben 

Apfelsaft und den B
irnensaft, aus den verschiedenen Schnäpsen 

W
illiam

s und Zirbe verkosten.

FR
EISTÄD

TER
 B

IER
K

ann ein B
ier C

harakter haben? D
ie Antw

ort ist Ja – w
enn es 

ein Freistädter ist. Freistädter B
ier ist ein M

ühlviertler durch 
und durch. Jeder Tropfen ist ein Stück köstlicher H

eim
at, in den 

auch nur K
östliches aus der H

eim
at kom

m
t. W

ir w
ollen auch den 

B
ierliebhabern unter unseren G

ästen nur das B
este bieten. Prost!

K
U

LIN
AR

ISCH
ES

Auch in diesem
 Jahr w

ollen w
ir Sie w

ieder m
it verschiedenen 

Schm
ankerln verw

öhnen. D
azu haben w

ir Folgendes für Sie 
ausgew

ählt: Aufstrichbrot &
 Speckbrot m

it K
ren. D

aneben gibt es 
B

ratw
ürstel m

it K
artoffelsalat und Sem

m
erl und frische Pofesen.

U
m

 W
EIN

 AM
 H

OF 2015
 zu etw

as ganz B
esonderem

 zu 
m

achen, steht die Verbindung von W
ein &

 Sport im
 M

ittelpunkt. 
D

er Sport, der uns alle begeistert und in dessen unm
ittelbarer 

N
ähe das W

ein am
 H

of-Fest stattfi ndet, ist Sw
in G

olf.

Sw
in G

olf ist eine Sportart, die einfach und von jederm
ann 

erlernt w
erden kann. Es w

ird dabei versucht, auf einem
 Platz 

m
it 18 B

ahnen einen faustballgroßen B
all m

it einem
 dreiseitigen 

Schläger m
it m

öglichst w
enigen Abschlägen in das Loch zu 

befördern. Es ist dafür keine Platzreife oder lange Lernphase 
notw

endig. Sw
in G

olf kann sow
ohl als Freizeitspaß als auch als 

Turniersport betrieben w
erden. 2011 w

urden auf der Sw
in G

olf 
Anlage Linz der Fam

ilie Traunm
üller erstm

als die Sw
in G

olf 
Europam

eisterschaften 
ausgetragen. 

Auf 
G

rund 
des 

großen 
Erfolgs fi nden die Sw

in G
olf Europam

eisterschaften auch heuer 
w

ieder vom
 24.-26. Septem

ber 2015 hier statt. W
ir m

öchten Sie/
euch herzlich dazu einladen!

Einige begeisterte Sw
ingolferinnen und Sw

ingolfer gründeten im
 

Frühling 2008 den Verein Sw
in G

olf Linz. Ziel des Vereins ist es, 
gem

einsam
 Sw

ingolf zu spielen, die G
em

einschaft zu pfl egen und 
die Teilnahm

e an Turnieren und W
ettkäm

pfen zu erm
öglichen und 

diese auch selbst zu veranstalten. Zur B
ew

erbung und Förderung 
von Sw

in G
olf w

urde im
 Jahr 2012 das W

EIN
 AM

 H
OF-Fest ins 

Leben gerufen.

W
AS ES AUSSERDEM

 
NOCH GIBT ...

SW
IN GOLF

>
 M

ehr Infos zu Sw
in G

olf gibt es unter w
w

w
.sw

ingolf.at
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GUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEIN-

GUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN 

GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEIN-

GUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEIN-

GUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN 

GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEIN-

GUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEIN-

GUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN 

GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEIN-

GUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN GUTSCHEIN- Ihr Spezialist für W
eine & Spirituosen

mit bester Beratung & riesiger Auswahl

W
ir bieten ein wahres Eldorado für Genießer:

Köstliche W
eine, erlesene Champagner, exklusive Geschenkideen

und Spirituosen wie W
hisk(e)ys, zahlreiche Rumsorten, Gin, Vodka oder Grappa.

Lassen Sie sich begeistern von unserem umfangreichen Sortiment!

Kom
m

en Sie in unsere Vinothek in Urfahr
gegenüber dem Mühlkreisbahnhof

mit eigenem Kundenparkplatz!

Unser W
einturm-Team freut sich auf Ihren Besuch!

VINOTHEK
Kaarstraße 11, 4040 Linz Urfahr
+43 732 / 731014
w

w
w

.w
einturm

.at

Unsere Öffnungszeiten:
Bürozeiten: Montag bis Freitag: 09:00 bis 17:00 Uhr
Shopzeiten: Montag bis Freitag: 10:00 bis 18:00 Uhr
                   Samstag: 09:00 bis 12:00

M
it diesem

 Gutschein erhalten Sie beim
 Kauf von

6 Flaschen W
ein (sortenrein) eine Flasche geschenkt!

Der Gutschein kann bis zum 15.08.2015 im W
einturm

 Spirits & m
ore Shop

(Kaarstraße 11, 4040 Linz Urfahr) eingelöst werden.

5+1 GRATIS
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wünscht schönen Weingenuss!

IMPRESSUM 
Veranstalter: Verein Swingolf Linz  |  Kontaktperson: Dipl.-Ing. (FH) Rudolf Traunmüller, Vereinsobmann und 

Teammitglied von Wein am Hof  |  Freistädterstraße 163, 4040 Linz  |  Telefon: +43 650 89 32 015
E-Mail: offi ce@weinamhof.co.at  |  Internet: www.weinamhof.co.at

Herzlich bedanken möchten wir uns bei
unseren Sponsoren und den zahlreichen ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfern!


